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ZUR DATIERUNG DER SPÄTNORISCHEN KLEINSILBERMÜNZEN

Karel Castelin

Einer der reichsten Fundplätze der interessanten spätnorischen Kleinsilbermünzen
mit Kreuz bzw. Pferd auf der Rückseite ist das Flußbett der Savinja, eines

Nebenflusses der Sava, in Celje (Cilli), Jugoslawien. Dort haben die Flußregulierung

und-sommerlich niedrige Wasserstände zur Entdeckung von vielen Hunderten
solcher Kleinsilbermünzen geführt — die genaue Zahl wird nie feststellbar sein,
weil aucl}*Badende diese Münzen finden —. die leider nur zum Teil ihren Weg in
das städtische Museum fanden. Vor wenigen Jahren hat Vera Kolsek (Mestni muzej,
Celje) einen guten kurzen Überblick über diese bemerkenswerten Funde gegeben,
die mit großer Wahrscheinlichkeit eine spätkeltische Münzstätte in Celje vermuten
lassen '.

1 V. Kolsek: Keltski novci iz Celja. Arheoloski vestnik. Slovenska akademija znanosti in
umetnosti. XVII. Ljubljana 1966, 409-411. 1 Taf. Der Autor dankt Frau Vera Kolsek. Celje,
sehr herzlich für die Übermittlung von Photographien.
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